
IG B2B Dienstleistung

Der DXP-Service

Für die effi ziente Abwicklung der Kernprozesse im Brokergeschäft

Der DXP-Service ermöglicht die automatisierte Übermittlung der von der IG B2B entwickel-
ten Kernprozesse mittels Austausch von standardisierten Informationen im XML-Format.
Dabei agiert der DXP-Service als zentrale und vertrauenswürdige Datendrehscheibe, wel-
che die Identifi kation und Autorisierung der Parteien übernimmt, ohne dabei selbst Daten 
zu speichern oder zu verarbeiten.

Die Mehrwerte

• Der DXP-Service ermöglicht eine sichere und den Compliance-Richtlinien
 entsprechende Digitalisierung des Geschäftsverkehrs im Brokermarkt.
• Die elektronisch verarbeiteten Kernprozesse der IG B2B erhöhen die Prozess-
 qualität und verringern die Fehlerquote.
• Der DXP-Service erhöht die Effi zienz der Prozesse, spart Zeit und senkt
 die Kosten. Für alle Marktteilnehmer.
• Der DXP-Service ermöglicht die elektronische Anbindung der Versicherer
 unabhängig von deren aktuellen technologischen Stand.
• Alle Geschäftspartner (Versicherer und Broker) können über eine einzige
 digitale Schnittstelle erreicht werden.



Das Modell

Schematisch funktioniert die Zusammenarbeit von Versicherern und Brokern im digitalen 
Brokermarkt wie folgt:    

Der Weg in den digitalen Brokermarkt

1. Jeder Marktteilnehmer (Versicherer oder Broker) beschafft sich eine
 DXP-Schnittstelle. 
2. IG B2B-Kernprozesse auf der DXP-Schnittstelle implementieren
 (auf Giraffe und gekaufter Schnittstelle im Normalfall bereits vorhanden)
3. Anbindung der DXP-Schnittstelle und der IG B2B-Kernprozesse in die
 eigenen Services und Organisationsstrukturen
4. Elektronische Abwicklung des Brokergeschäfts über den DXP-Service.
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Weitere Informationen fi nden Sie unter www.igb2b.ch
oder direkt bei unserer Geschäftsstelle unter info@igb2b.ch


